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Verzeichnis der Schriften.
Von den bis jetzt erschienenen Schriften des „Vereins für Verbreitung

guter Schriften" sind vorrätig:

à Zürich.
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15. David Hetz: „Elly und Oswald",
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18. E. I. A. Hoffmann: „DaS Fräulein von Scuderi",
19. Leopold Kompert: „Der Min"
21. David Hetz: „Salomon Landolt"
22. Melchior Mehr: „Ludwig und Annemarie"
23. Lndwig Ticck: „Der 15. November"

Dr. Châtelain: „DaS Geheimnis des Notars"
24. Lndwig Tieck: „Weihnacht-Abend" j
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25. A. Althcrr: „Beckenfridli"
26. Jnlins Grosse: „Florentine"
27. A. Müller: „Erinnerungen aus Griechenland vom

Jahre 1822"
28. Otto Ludwig: „Zwischen Himmel und Erde"
30. Adalbert Stifter: „Brigitta"
31. Friedr.Hemman«u.E.Haller „Der Flüchtling"
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37. I. W. von Goethe: „Hermann und Dorothea"
38. Paul Heyse: „Lorenz und Lore"
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„Tante Dina"
Schweiz, gemeinnütziger Frauenvcrein: „Kochbüchlein"
lZr. Marie Heim-Vögtlin: „Die Pflege des Kurdes"

Diese Schriften» welche eine« vorzüglichen Lesestoff bilden,

werde« zur Anschaffung bestens empfohlen.

Zeuiraldtpot, Waldmannstraße 4, Zürich.

à 10 Rp
à 10 „
à 10

à 10

à 30 k,
à 10
à 10
à 25 k»

à 20 kk

à 15 ,/

à 15 „
à 20
à 20
à 20 „
à 15
à 25 „
à 10 „
à 15 "

à 15 »

à 10
à 10 „
Z. 15 "

Ä Z0 „
à 15 „
à 10
à. 15 „
à 15 „
à. 10
à 1b „


	...

